
 

 
Weisungen TEAMSPRINT  

 

Datum Sonntag, 13. Januar 2019 

Organisation OLG Pfäffikon 

Laufleiter:   Christoph Meier 

Bahnlegung/Kontrolle: Thomas Dätwyler, Marco Rancan 

Auskunft Teamsprint:  Peter Mohn, peter.mohn@deimos.ch 

 

Anmeldung Voranmeldung für D20S, DS, H20S, HS obligatorisch 
über http://entry.picoevents.ch bis So. 6. Jan. 2019 

Qualifikation Am Morgen in den Kategorien: D14, H14, D16, H16, D18, 
H18, D20S, H20S, DS und HS 

Startzeiten Qualifika-
tion 

D14, H14, D16, H16, D18, H18: Grundsätzlich freie Start-
zeitwahl ab 9.30. Wir sich für den Final qualifizieren will muss 
spätestens um 11.15 ausgelesen haben! Bitte Start früh-
zeitig und mit Reserve einplanen. 
Diese Läufer müssen sich nicht voranmelden. 

DS, D20S und HS, H20S: Zwischen 9.30 und ca. 10.30, 
veröffentlicht ab Mittwoch, 10. Januar auf www.swiss-orien-
teering.ch.   Siehe auch Allgemeine Weisungen 

 

Selektion für Team-
Sprint-Staffel 

Für die erste Strecke der Teamsprint-Staffel qualifizieren sich 
die drei besten aus den Jugendkategorien D14/H14, D16/H16 
und D18/H18.Für die Strecke 2-5 qualifizieren sich die zwei 
besten aus den Kategorien D20S, H20S, DS und HS.  

Weitere 8 Läuferinnen bzw. 8 Läufer aus den Kategorien 
D20S, H20S, DS und HS qualifizieren sich anhand der Zeit. 
D20S und DS resp. H20S und HS haben die gleiche Bahn und 
werden zur Bestimmung der qualifizierten Läufer zusammen-
gelegt.  

Achtung: Für die Qualifikation gilt die Rangliste um 
11:15. Spätestens dann muss der SI-Badge ausgelesen 
sein. 

Bei Zeitgleichheit entscheidet die schnellere Laufzeit bei Pos-
ten 1 (oder Posten 2 usw. falls diese Zeiten auch gleich sind). 



 
 

 

 

Teams Im Final starten 6 Teams. Ein Team besteht aus 7 Läufern: 
drei Jugendläufern aus den Kategorien D14-H18, zwei Damen 
und zwei Herren. Die Zuteilung aller 7 Läufer zu den Teams 
erfolgt aufgrund einer Auslosung. 

Die Teamzusammenstellungen und somit die Liste der Quali-
fizierten Läufer liegen um 11.55 bei der Info auf. 
 

Strecken/Reihenfolge Es gibt 5 Strecken. Die 3 Jugendläufer des Teams auf der ersten 
Strecke starten gleichzeitig. Die Läuferin der 2. Strecke startet, 
sobald der erste Jugendläufer ihres Teams zurückkehrt. Die Zei-
ten des Zweit-, Drittschnellsten Jugendläufers werden für die 
Gesamtzeit nicht berücksichtigt.   
 
Startreihenfolge:  
Strecke 1: 3 Läufer der Jugendkategorien (laufen gleichzeitig) 
Strecke 2: Dame 
Strecke 3: Herr 
Strecke 4: Herr 
Strecke 5: Dame 
 
Die Strecken sind gegabelt. Die Gabelungen berücksichtigen die 
unterschiedlichen Stärken der Jungendläufer und -läuferinnen. 
  

Falsche oder fehlende 
Posten 

Falsche oder fehlende Posten des schnellsten der 3 Jugendläufer 
auf der ersten Strecke bedeutet eine Strafe von 1 Minute pro 
Fehler. Die 5. Läuferin wird vor Ihrem Start entsprechend aufge-
halten.  
Ein falscher oder fehlender Posten auf den Strecken 2-5 führt 
zur Nichtklassierung. 
 

Laufschuhe Es sind keine Dobb-Spikes erlaubt, siehe auch allgemeine Wei-
sungen. 

GPS-Tracking Die Läuferinnen und Läufer können per GPS-Tracking auf 
Grossleinwand in der Festbeiz verfolgt werden. 

Besammlung Die Teilnehmer am Final haben sich um 11.55 Uhr bei der 
Information einzufinden. Von dort begeben sie sich zum Be-
sammlungsraum, wo sie Startnummern, GPS-Geräte und nä-
here Instruktionen erhalten. 

 

 



 
 

 

 

Einlaufen Der Korridor, in welchem eingelaufen werden darf, wird bei 
der Besammlung bekannt gegeben.  

Nach Möglichkeit laufen die Spitzenathleten zusammen mit 
den Jugendläufern ihres Teams ein.   

Start Start ist um ca. 12.30 vor der Turnhalle des WKZ.  

Übergabe Übergaberaum: Vor der Turnhalle. 
Ankommender Läufer läuft durchs Ziel, wirft Karte in bereit-
stehenden Behälter nimmt nächste Karte von der Stellwand – 
übergibt sie dem Nachläufer – und geht direkt zum Auslesen. 
Nach dem Auslesen stellt sich der Läufer für allfällige Inter-
views durch den Speaker (befindet sich in der Turnhalle) be-
reit. 

Ziel Das Ziel für den Läufer der 5. Strecke ist vor der Turnhalle. 
Die ‚SIAC-Zeit‘ ist massgebend für die Rangliste.  

Aufenthalt der nicht 
gestarteten Läufer / 
Fairness 

Läufer, die ihre Strecke noch nicht absolviert haben dürfen 
sich nicht in die Turnhalle/Festwirtschaft begeben, wo die 
Läufer mit GPS-Tracking auf der Leinwand verfolgt werden 
können. Im Sinne der Fairness dürfen sich die nicht gestarte-
ten Läufer generell keine Informationen zu den Bahnen/Kar-
ten beschaffen. 

Startnummern Die Startnummer muss während des ganzen Laufs getragen 
werden, so dass sie von vorne gut sichtbar ist. Für den 
Teamsprint werden neue Startnummern verteilt.  

Laufgebiet/Karte Bäretswil, 1:4‘000, Stand Herbst 2018, Bahnen sind einge-
druckt 

Olive Gebiete sind Sperrgebiete und dürfen nicht betreten 
werden (Kontrolle), bei nicht Einhalten Disqualifikation. 

Achtung: Die Strassen sind für den Verkehr nicht gesperrt! 
Die Verkehrsregeln sind einzuhalten. Vorsicht beim Überque-
ren, Strassenübergänge sind nicht gesichert! 

Es gibt eine kurze Waldpassage. 

Die Herren (Strecken 3 und 4) haben einen Kartenwechsel 
(Karte drehen!). 



 
 

 

 

Streckendaten Ca. 1.3 -1.5 km (Luftdistanz) für die 1. Strecke 

Ca. 2.0 km (Luftdistanz) für die 2. und 5. Strecke 

Ca. 2.7 km (Luftdistanz) für die 3. und 4. Strecke 

Postenbeschreibungen IOF-Symbole, auf Karte aufgedruckt.  

 

Posten / Kontrollsys-
tem 

Die Posten sind in der vorgeschriebenen Reihenfolge anzulau-
fen. 

Kontrollsystem: SPORTident, Posteneinheiten für berührungs-
loses Stempeln freigeschaltet (Modus AIR+ aktiviert). Rea-
giert die SIAC nicht, so kann konventionell gelocht werden. 
Ist die SI-Einheit defekt oder fehlt sie, so ist mit der Zange 
auf die Karte zu stempeln. 

Rangverkündigung / 
Preisgelder 

Unmittelbar nach Zieleinlauf.  

Preisgelder für die Qualifikation sowie für den Teamsprint: 

Qualifikation HS/DS: 200, 120, 80, 50 (für die Ränge 1-4) 

Qualifikation H20S/D20S: 50, 30, 20 (für die Ränge 1-3) 

Final: 280, 140, 105 (pro Team für die Ränge 1-3)  

Die Preisgelder werden in Form von Gutscheinen des OL-
Shops orienteering.ch ausbezahlt. 

Rangverkündigung für die ersten 3 der Qualifikation HS/DS 
und die ersten drei Teams des Finals. 

Preisgeldsponsoren: 

- Deimos AG 
- Graf Treuhand AG 
- Orienteering.ch 
- OLG Pfäffikon 

 
Versicherung Ist Sache der Teilnehmer 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

Wir danken allen Sponsoren für die Unterstützung unseres  
Wettkampfs 

 

                     

 

 

Kartensponsoren 

 Candrian Holzbau + Zimmerei AG, Russikon 
 Jakob Furrer Baugeschäft, Bäretswil 
 CNC Blechverarbeitung und Leichtmetallbau AG, Bäretswil 
 Geweco-Klebit AG, Bäretswil 
 Bosshard-Grafik, Pfäffikon 

Preisgeldsponsoren 

 Deimos AG, Zürich 
 Graf Treuhand AG, Bauma 
 orienteering.ch, Bäretswil 
 OLG Pfäffikon 

Startnummernsponsor 

 ZKB Zürcher Kantonalbank 


